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I 0004/2020 (VWD) 

Interpellation Heinz Flück (Grüne, Solothurn): Jagd ohne Blei (28.01.2020)  

 

Blei ist ein gefährliches Umweltgift. Insbesondere die Aufnahme über die Nahrung stellt für 

Mensch und Tier eine Gefahr dar. Bleirückstände aus Jagdmunition in der Umwelt führen 

nachweislich zu Vergiftungen insbesondere bei Greifvögeln und anderen Tieren an der Spitze 

der Nahrungskette (Fleisch-/Aasfresser). Eine Studie des deutschen Bundesministeriums für 

Ernährung und Landwirtschaft hat zudem ergeben, dass Bleirückstände im Wildbret auch 

weit vom Einschusskanal entfernt nachweisbar sind und somit auch durch den Verzehr von 

Wildfleisch durch Menschen aufgenommen werden können.  

(https://www.bmel.de/DE/Wald-Fischerei/04_Jagd/_texte/BleifreieJagdgeschosse.html) 

Inzwischen sind alternative Produkte auf dem Markt, sowohl bei den Projektilen, wie beim 

Schrot (Stahlschrot). Bedenken punkto Sicherheit (z.B. Querschläger) können mit allenfalls 

leicht angepassten Vorschriften betreffend Beurteilung des Kugelfangs ausgeräumt werden, 

was ebenfalls aus der oben genannten Studie hervorgeht. 

Es gibt bereits genügend Erfahrungen, so ist zum Beispiel im ”Jagdkanton” Graubünden die 

Umstellung zur Zeit im Gange, und in Deutschland ist Bleimunition bereits in 4 Bundesländern 

generell verboten.  

Aus diesen Gründen bitte ich den Regierungsrat um die Beantwortung der folgenden Fragen: 

 

1. Welche bleifreien Kugelpatronen sind im Kanton Solothurn zugelassen? 

1.1. Welche Erfahrungen mit solcher Munition wurden damit bisher gemacht? 

2. Welche bleifreien Schrotpatronen sind im Kanton Solothurn zugelassen? 

2.1. Welche Erfahrungen wurden bisher damit gemacht? 

3. Welche Schlüsse zieht der Kanton Solothurn aus der genannten deutschen Studie und der 

2019 durchgeführten Untersuchung zur Wirkung bleifreier Munition des Kantons Grau-

bünden? 

4. In verschiedenen Kantonen ist für die Jagd auf Rehe die Verwendung von Kugelpatronen 

vorgeschrieben. Im Kanton Solothurn dürfen für Rehe auch Schrotpatronen verwendet 

werden (Bleischrot). Wird der Kanton Solothurn die diesbezüglichen Vorschriften in ab-

sehbarer Zeit anpassen? Begründung? 

5. Wie sieht der Zeitplan des Kantons Solothurn für einen vollständigen Verzicht respektive 

ein Verbot von bleihaltiger Munition aus? 

 

Begründung 28.01.2020: Im Vorstosstext enthalten. 

 

Unterschriften: 1. Heinz Flück, 2. Christof Schauwecker, 3. Barbara Wyss Flück, Anna Engeler, 

Myriam Frey Schär, Simone Wyss Send (6) 


